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Vorwort
1 VorwortVorwort

In der deutschen Wasserwirtschaft werden die Auswir-
kungen und die Konsequenzen von Änderungen der
Randbedingungen kontrovers diskutiert. Klimawandel,
demografische Entwicklung und Ressourcenverknap-
pung sind hier die wesentlichen Themen. Weitere Her-
ausforderungen ergeben sich aus dem Sanierungsbedarf
der Kanalisation und weitergehender Anforderungen
wie Hygienisierung und Entfernung von Mikroschad-
stoffen.

Erste Gedanken, das System grundsätzlich anders zu
gestalten, wurden in den 90er Jahren des letzten Jahr-
hunderts primär aus universitärer Sicht publiziert und
einige Pilotprojekte realisiert. Beim neuen Konzept
standen die Stoffströme und deren Nutzung im Vorder-
grund. Die Konzepte bekamen Namen wie alternative
Sanitärkonzepte, ökologische Sanitärkonzepte (eco-
san), decentral sanitation and reuse (desar) und schließ-
lich neuartige Sanitärsysteme (NASS).

Die DWA (damals noch ATV-DVWK) hat zum Thema
der alternativen Sanitärkonzepte im Jahre 2002 einen
ersten Arbeitsbericht erarbeitet, in dem Überlegungen
zum Thema dargelegt wurden. Im Jahre 2004 wurde ein
neuer Fachausschuss KA 1 gegründet, mit dem Ziel,
Überlegungen und Erfahrungen zu Neuartigen Sanitär-
systemen systematisch darzustellen und zu bewerten.
Das Ergebnis liegt seit 2008 mit einem DWA-Themen-
band vor, der von einer Vielzahl von sehr engagiert eh-
renamtlich arbeitenden Mitgliedern in den damals
6 Arbeitsgruppen und dem Fachausschuss erarbeitet
wurde. Ein wesentlicher Meilenstein in der Arbeit des
DWA-Fachausschusses war das 2014 erschienene, in
der Arbeitsgruppe KA 1.4 unter Leitung durch Herrn
Dr.-Ing. Thomas Hillenbrand erarbeitete Arbeitsblatt
A 272 „Grundsätze für die Planung und Implementie-
rung Neuartiger Sanitärsysteme (NASS)“. 

Obwohl es sich um ein neues und kontrovers diskutier-
tes Thema handelt, fanden sich neben vielen Universi-
täten und Hochschulen auch Ingenieurbüros und nam-
hafte Betreiber, die es ihren Mitarbeitern ermöglichten,
bei dieser DWA-Arbeit mitzuwirken. An dieser Stelle
möchte ich allen Beteiligten für ihren großen persönli-
chen Einsatz danken.

Innerhalb des Weiterbildenden Studiums „Wasser und
Umwelt“ wurde das Gebiet der Neuartigen Sanitärsys-
teme bereits kurz und mit einigen Teilaspekten inner-
halb des Kurses WW59 „Siedlungswasserwirtschaft im
ländlichen Raum“ angerissen. Dank der guten und in-
tensiven Zusammenarbeit mit der DWA auf den Gebie-
ten der Siedlungswasserwirtschaft und des Wasserbaus
konnten nunmehr die Ergebnisse der Arbeiten des o.a.
Fachausschusses genutzt werden, um den Kurs WW92
„Neuartige Sanitärsysteme“ zu erstellen.

Wir danken allen, die an der Bearbeitung der vorliegen-
den Ausgabe mitgewirkt haben, recht herzlich. Dieser
Dank gilt Frau Dipl.-Ing. Sonja Sauer (inawa Weimar),
Herrn  Dr.-Ing. Christian Springer und seinen Mitarbei-
tern und Mitarbeiterinnen des Weiterbildenden Master-
studiengangs „Wasser und Umwelt“ der Bauhaus-Uni-
versität Weimar, vor allem Frau Simone Conrad, M. Sc.
für die Neustrukturierung und Aktualisierung einzelner
Kapitel sowie Herrn Dipl.-Ing. Roy Holzhey – verant-
wortlich für den Satz und die Gestaltung. Weiterer
Dank gilt den in Kapitel 1 aufgezählten Mitgliedern der
Arbeitsgruppen des Fachausschusses, die die Beiträge
zu diesem Buch geleistet haben. 

Einen speziellen Dank richten wir an das Thüringer
Kultusministerium, das im Rahmen einer mehrjährigen
Projektförderung die Bearbeitung und Herausgabe der
ersten Auflage erst ermöglichte.

Ich hoffe, dass das Studium dieses neuen Kurses hilft,
die sich vor dem Hintergrund des Wandels bietenden
Chancen zu nutzen.

Weimar, im März 2015

Prof. Dr.-Ing. Jörg Londong

(Bauhaus Universität Weimar, Bauhaus-Institut für zu-
kunftsweisende Infrastruktursysteme (b.is), Professur
Siedlungswasserwirtschaft und Obmann des
DWA-Fachausschusses KA 1)
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